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Wie gründe ich ein Technologie-Unternehmen? 

Tag der offenen Tür und Firmenbesichtigung im Biote chnikum 

 

Mainz, den 22.08.2008.. Auf großes Interesse bei Existenzgründern, 

Jungunternehmern und Multiplikatoren stieß der Tag der offenen Tür  am 

Freitag, dem 22. August 2008, im Biotechnikum des TechnologieZentrums 

Mainz (TZM ). Besonderes Highlight: die Führungen durch das im TZM 

ansässige Biotechnologie-Unternehmen Ganymed-Pharmaceuticals , eins 

der interessantesten Mainzer Gründungsprojekte. Darüber hinaus konnten 

sich die Besucher über die Angebote und Leistungen für Existenzgründer des 

TZM informieren.  

 

Die Veranstaltung fand statt im Rahmen der Gründeroffensive 

starten@hightech der Landesregierung von Rheinland-Pfalz. Sie wendet sich 

sowohl an potenzielle Gründer aus dem Technologie-Bereich, als auch an 

interessierte Bürger und will verstärkt auf die Förder- und Beratungsangebote 

von Stadt und Land aufmerksam machen. 

 

„Seit über 20 Jahren fördert das TechnologieZentrum Mainz innovative 

Technologien und technologieorientierte Gründer. Davon profitieren beide 

Seiten: die Existenzgründer durch mietgünstige Räumlichkeiten und eine 

umfassende Gründungsberatung. Die Landeshauptstadt Mainz durch 

Unternehmen, die neue, zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen und zu einer 

Erhöhung der Standortattraktivität beitragen,“ so Franz Ringhoffer , 

Wirtschaftsdezernent der Landeshauptstadt Mainz  und 

Aufsichtsratsvorsitzender des TZM, in seiner Begrüßungsansprache.  

 

Auch Richard Ortseifer , stellvertretender Leiter Abteilung Innovation, 

Mittelstand, Berufliche Bildung des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, 

Landwirtschaft und Weinbau  und Mitglied des Aufsichtsrats, unterstrich die 

besondere Bedeutung von Existenzgründungen im Technologiebereich für 

Rheinland-Pfalz. „Technologieorientierte Aus- und Neugründungen bringen 

unsere Wirtschafts- und Innovationskraft entscheidend voran und erschließen 

neue Märkte. Wegen ihrer besonderen Herausforderungen beim Start stehen 



passgenaue Förderangebote zur Verfügung.“ Ortseifer betonte mit Blick auf 

die Anforderungen junger Unternehmen: „Es ist wichtig, hier gezielt durch 

Infrastruktur und Programme zu unterstützen und das enorme 

Wachstumspotenzial dieser Unternehmen für den Standort zu nutzen.“  

 

Die Gäste des TZM erhielten bei den Führungen interessante Einblicke in die 

Labore und Forschungseinrichtungen der Ganymed Phar maceuticals AG , 

eines Topunternehmens der Biotechnologiebranche. Sie konnten sich 

zugleich einen Eindruck von den Herausforderungen eines jungen, hoch 

spezialisierten Unternehmens machen. „Bei der erfolgreichen Gründung eines 

Biotechnologie-Unternehmens müssen mehrere Faktoren zusammen spielen: 

ein herausragendes Konzept, ein starkes Team, ein unternehmer- und 

forschungsfreundliches Umfeld und, nicht zu vergessen, ausreichend Kapital“, 

betonte Dr. Rainer Wessel, Vorstandssprecher von Ganymed 

Pharmaceuticals . „Aufgrund der Komplexität der medizinischen Forschung 

und der hohen Investitionen sind die Risiken hoch. Aber die Chancen ebenso. 

Herausragendes bei der Bekämpfung von Krebs zu leisten, ist natürlich ein 

enormer Ansporn. Das gilt auch für den großen, zukunftsträchtigen Markt der 

dahinter steht.“  

 

Die Ganymed Pharmaceuticals AG  wurde 2001 als Ausgründung aus der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz gegründet. Sie erforscht mit derzeit 

rund 40 Beschäftigten Medikamente für die Krebstherapie und hat ihren Sitz 

im Biotechnikum des TechnologieZentrums Mainz. 

 

Das TechnologieZentrum Mainz  ist eine Einrichtung des Landes Rheinland-

Pfalz, der Landeshauptstadt Mainz und der Grundstücks-

verwaltungsgesellschaft (GVG) GmbH. Ziel ist es, innovative Technologien 

durch mietgünstige Räumlichkeiten und Beratungsleistungen zu fördern. Im 

Rahmen der Landesoffensive starten@hightech ist das TZM am 21. 

November 2008 mit einem Workshop auch zu Gast an der Johannes 

Gutenberg-Universität.  Dann wendet es sich speziell an 

gründungsinteressierte Studierende. Infos und Anmeldung unter Telefon 12 

41 94 oder per E-Mail an info@tzmz.de. 

 

Presse-Kontakt:  Konstanze Jutzi, Geschäftsführerin der TZM GmbH, Telefon 

12 38 82 / Ruth Lengersdorff, Telefon 12 41 94 


